Der Amtsdirektor

fur die Stadt Friesack Beschluss
X
offentlich nichtoffentlich

Beschluss-Nr.

0007/20
Beratungsfolge Termin TOP |[Anw. [Fir |Gegen [Enth. [Zahl/Vertr.
Hauptausschuss 31.03.2020 07 4 4 0 0 4
Stadtverordnetenvers 21.04.2020 07 15 15 0 0 17

Nach § 22 BbgKVerf war kein Vertreter von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Beratung und Beschluss tber den Umfang der Reparaturmal3hahmen im Bereich
der Berliner Straf3e und Festlegung der Finanzierung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Friesack beschlief3t:

1. Die Reparatur der Fahrbahnoberflache im Bereich der Berliner
Stral3e in Friesack erfolgt in den aus der Anlage ersichtlichen
Schadensbereichen mit einer Flache von ca. 10 % der Gesamtflache
der Fahrbahn.

2. Die unter 1. beschlossenen ReparaturmalRnahmen mit einem
geschatzten Kostenaufwand in Hohe von 55.000 € werden in Hohe
von 30.000 € durch Inanspruchnahme einer Ricklage fur die
Beseitigung von  Schadden aus einer  mangelbehafteten
Oberflachenbehandlung, in Héhe von 5.000 € aus dem normalen
Haushaltsansatz fur Stral3enreparaturen im Haushaltsjahr 2020 und in
Hohe von 20.000 € durch Inanspruchnahme der Ricklage und einer
entsprechenden Darstellung im Nachtragshaushalt ausfinanziert.

|. Sachdarstellung:

Die in der Stralenbaulast der Stadt Friesack stehende Berliner Stral3e ist in
Asphaltbauweise hergestellt worden. Uber den StraRenverlauf verteilt zeigen sich
verschiedene Schadensbilder. Im sudlichen Bereich zwischen Thiemannstral3e und
OberwallstralRe gibt es grol3flachige Netzrisse in der Asphalt-Deckschicht. Nur dieser



Bereich wurde betrachtet und untersucht, hier vorhandene Verwallungen wurden nicht
in die Schadensergrindung und Reparaturplanung einbezogen. Der Abschnitt
zwischen Oberwallstral3e und Marktstral3e wurde Uberhaupt nicht betrachtet.

Die Amtsverwaltung hatte Kosten in Hohe von 10.000 € fur die Schadensermittlung,
die Planung der Reparatur und die Ausfuhrung der Reparatur im Haushalt flr das
Jahr 2020 eingeplant.

Diese Mittel wurden genutzt, um die Schadensursache und den Schadensumfang zu
ergrinden und Planungen zur Reparatur erstellen zu lassen.

Im Ergebnis der Kernbohrungen zeigt sich ein Schadensbild auf ungefahr 10 % der
Gesamtflache der Fahrbahn. Bei Kontrollbohrungen im Bereich ohne sichtbare
Schaden wurden solche auch nicht festgestellt. Gleichwohl ist zu beachten, dass es
keine Garantie daflr gibt, dass auch die anderen 90 % der Fahrbahnoberflache
mangelfrei und dauerhaft haltbar sind.

Es liegt eine Kostenschatzung fir die Reparatur der aus der Anlage ersichtlichen
Schadstellen in H6he von ca. 53.000 € vor, mit einem geringen Sicherheitszuschlag
sind geschatzt 55.000 € fur die Reparatur der Schadstellen erforderlich.

Die Finanzierung in dieser Hohe ist nicht abgesichert und im Haushalt dargestellt.
Ohne Ausfuihrung dieser Reparaturmaf3nahmen verschlechtert sich der Zustand in den
ohnehin schadhaften Bereichen weiter, der Reparaturaufwand steigt und die fur die
Umsetzung des Parkraumkonzeptes erforderlichen Markierungsarbeiten kdnnen nicht
umgesetzt werden oder aber werden in einigen Bereichen doppelt ausgefuhrt werden
mussen.

II. Losung:

Beschluss Uber die Reparatur von Schadstellen in der Berliner Stral3e im Bereich von
ThiemannstalRe bis Oberwallstralle mit einem Umfang von ca. 10 % an der
Gesamtflache der Fahrbahn. Dabei werden Verwallungen nicht beseitigt. Deren
Ursache wurde auch nicht analysiert.

Die Finanzierung ist unter Einsatz von 30.000 € aus der Ricklage aus einem
Rechtsstreit wegen einer mangelhaften Bauausfuhrung im Bereich der Berliner Stral3e
sowie bereits geplante Haushaltsmitteln und einem Ruckgriff in die Riucklage und der
Darstellung im Nachtragshaushalt zu sichern.

1. Alternativen:

Grundhafter Ausbau und Erneuerung der gesamten Fahrbahn. Dabei ist von einem
weitaus hoheren Kostenfaktor auszugehen. Jedoch kénnten hier die pauschalen
Mehrbelastungsausgleiche fur weggefallene Anliegerbeitrage eingesetzt werden und in
Hohe der nicht zu erhebenden Anliegerbeitrdge eine Spitzabrechnung gegeniber dem
Land Brandenburg erfolgen.

Bei dieser Losung handelt es sich um einen Neubau, der hohere Abschreibungen zur
Folge hat. Die Bestimmung eines ungefahren Finanzierungsaufwandes erfordert eine
viel weitergehende Vorplanung, die im Moment nicht ausfinanziert und beauftragt ist.



IV. Zustandigkeit fur die Entscheidung:
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Friesack
V. Bereits dazu vorliegende Entscheidungen:

Haushaltsbeschluss Nr. 0061/19 vom 17.12.2019

Christoph Kdpernick Christian Pust
Vors. der Stadtverordnetenversammlung Amtsdirektor

Anlage
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ALKIS ID_2017-011696-3404 (CISTDI)

GroRpflaster (Naturstein) Flurstiicksgrenze

Kleinpflaster (Naturstein) vorh. Markierung Auftrag_geber: In_genieurdienstleistungen Steinmetz
Amt Friesack Tief-, Stralen- und Wasserbau

Betonpflaster v Deckenkernbohrung | Marktstrafe 22 Stralte des Friedens 7| Tel: 033933-90188

Betonbefestigung DKB4 14662 Friesack 16835 Lindow/ Mark | Fax: 033933-90269

Bituminése Befesti
itumindse Befestigung B Frésflickung
Plattenbelag (Beton) mit Fldchenangabe Deckeninstandsetzung Planung

unbefestigt A7=16,30 m* Berliner StraRe in Friesack Lageplan Berliner Strafle
von Niederwallstr. bis Klessener Str. mit Luftbild

Projekt: Darstellung:

vorh. Laterne

tei tz 1:2 10.03.202

vorh. Ablauf Steinme 50 0.03.2020
Zeichner: Bezug: Anlage: Blatt:

vorh.Schachtdeckel Steinmetz ETRS89 2 3




Deckeninstandsetzung Berliner Stral3e in Friesack - Niederwallstraf3e bis Klel3ener Stral3e
Deckenkernbohrung am 06.02.2020 und 21.02.2020

Deckenkernbohrung Februar 2020

DKB1 - vor Haus- Nr. 3 /4 (Standort mit Netzrissen)

Foto 2
Bohrkern DKBL1 - zerbroselte Asphalttragschicht

Ingenieurdienstleistungen Steinmetz, Stral3e des Friedens 7, 16835 Lindow / Mark
Tel. / Fax: 033933-90188/90269
axel_steinmetz@web.de



Deckeninstandsetzung Berliner Stral3e in Friesack - Niederwallstraf3e bis Klel3ener Stral3e
Deckenkernbohrung am 06.02.2020 und 21.02.2020

DKB2 — vor NiederwallstralRe (Standort mit Netzrisse  n)

1&» - s 5
Foto 3
DKB 2 — Bohrloch (Netzrisse Niederwallstral3e)

Foto 4
Bohrkern DKB2 - Asphalttragschicht nicht vorhanden

Ingenieurdienstleistungen Steinmetz, Stral3e des Friedens 7, 16835 Lindow / Mark
Tel. / Fax: 033933-90188/90269
axel_steinmetz@web.de



Deckeninstandsetzung Berliner Stral3e in Friesack - Niederwallstraf3e bis Klel3ener Stral3e
Deckenkernbohrung am 06.02.2020 und 21.02.2020

DKB3- vor Haus- Nr. 12 /13 (Standort mit Netzrissen )

& Wl

Foto '
DKB 3 — Bohrloch

Foto 6
Bohrkern DKB3 - zerbroselte Asphalttragschicht

Ingenieurdienstleistungen Steinmetz, Stral3e des Friedens 7, 16835 Lindow / Mark
Tel. / Fax: 033933-90188/90269
axel_steinmetz@web.de



Deckeninstandsetzung Berliner Stral3e in Friesack - Niederwallstraf3e bis Klel3ener Stral3e
Deckenkernbohrung am 06.02.2020 und 21.02.2020

DKB4 - vor Haus-Nr. 52 (intakter Belaq)
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Foto 7
DKB 4 — Bohrloch
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Foto 8
Bohrkern DKB4 —intakt / guter Verbund zwischen Deck- und Tragschicht

Ingenieurdienstleistungen Steinmetz, Stral3e des Friedens 7, 16835 Lindow / Mark
Tel. / Fax: 033933-90188/90269
axel_steinmetz@web.de



Deckeninstandsetzung Berliner Stral3e in Friesack - Niederwallstraf3e bis Klel3ener Stral3e
Deckenkernbohrung am 06.02.2020 und 21.02.2020

DKB5 — vor Oberwallstraf3e (intakter Belaq)
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Foto 9
DKB 5 — Bohrloch
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' Foto 10
Bohrkern DKB5 —intakt / guter Verbund zwischen Deck- und Tragschicht

Ingenieurdienstleistungen Steinmetz, Stral3e des Friedens 7, 16835 Lindow / Mark
Tel. / Fax: 033933-90188/90269
axel_steinmetz@web.de



Deckeninstandsetzung Berliner Stral3e in Friesack - Niederwallstraf3e bis Klel3ener Stral3e
Deckenkernbohrung am 06.02.2020 und 21.02.2020

DKB6 — vor Haus- Nr 42/43 (intakter Belaq)

Fotoll
DKB 6 — Bohrloch

Foto 10
Bohrkern DKB6 —intakt / guter Verbund zwischen Deck- und Tragschicht

Ingenieurdienstleistungen Steinmetz, Stral3e des Friedens 7, 16835 Lindow / Mark
Tel. / Fax: 033933-90188/90269
axel_steinmetz@web.de



	Vorlage:  Beratung und Beschluss über den Umfang der Reparaturmaßnahmen im Bereich der Berliner Straße und Festlegung der Finanzierung
	Stand:  27.10.2020  16:04 Uhr

	Anlage 1
	Anlage 0007_20

	Anlage 2
	Anlage 2 0007_20

	Anlage 3
	Anlage 3 0007_20




